
´Neue Arbeitsmigration´  

auch im Ärztebereich –  

 

eine Möglichkeit zur Lösung des 

Ärztebedarfs in Deutschland ? 

 

Regionales Projekt ´al Andaluz´ 
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Dr. med. Jörg Leifeld 

 Leiter einer Urologischen Klinik in 

Ostfriesland (11 Ärzte im Team) 

Katholische Trägerschaft 

 

//commons.wikimedia.org/wiki/File:Deutschland_politisch_2010.png
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 Die Bundesrepublik Deutschland ist ein 

Einwanderungsland 

 Notwendiger Migrationsüberschusses für 

positives Wirtschaftswachstum  

 Positive Bilanz der Migration von knapp 

200.000 Menschen jährlich notwendig 
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Ärztemangel in Deutschland 

 Schätzungen sprechen in 2013 von 
etwa 12.000 unbesetzten Stellen in den 
deutschen Kliniken  

Unklare Anzahl bei Niedergelassenen 
(besonders im ländlichen Bereich) 

Prognosen für 2019 schätzen etwa 
37.000 vakante Stellen 
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Ärztemangel in Deutschland 

 multifaktoriell 

 Arbeitszeitschutzgesetze aus Brüssel und Berlin 

 Verminderung der Zulassungszahlen  

 Umorientierung von Medizinstudien-Absolventen 

 Einführung von Teilzeitverträgen 

 Abwanderung deutscher Ärzte ins Ausland 

 gesetzliche Umsetzung von Elternzeit  

 durch eine Verschiebung in der Geschlechterverteilung 

2/3 aller Medizinstudienanfänger sind Frauen 
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Beruf des Arztes 

 Der Arztberuf nimmt eine besondere Stellung 

ein, da es sich um einen reglementierten Beruf 

handelt. Arbeiten als Arzt ist nur mit der 

Approbation möglich. 

 

 Die Approbation kann nur mit einem offiziellen 

Sprachexamen (Minimum B2) beantragt 

werden. 
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Historisches  
 Die geographische Randlage verursacht Nachteile. 

 

 In den 80er Jahren gab es viele arabische Kollegen. 

 

 In den 90er Jahren notierten wir aus den ehemaligen GUS-
Staaten Nachfragen. 

 

 In den letzten vier Jahren hatten wir wieder vor allem 
Nachfragen aus arabischen Ländern. 

 

 Jetzt in den letzten 1,5 Jahren aus dem Süden der EU wegen 
der dortigen Krise. 
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Aktuelles  

 Lösen von Problemen von neuen Kollegen mit den 

Verwaltungen / staatlichen Stellen 

 

 Zufallskontakte mit Überschneidungen im letzten 

Jahr 

 

 eigenes Interesse / Schwierigkeiten bei der 

Nachbesetzung von Arztstellen / 

Personalentwicklung / Personalgewinnung  
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Ärztesprachkurse in Leer 

 8 Ärzte aus verschiedenen Fachdisziplinen  

 

 Freistellung für 10 Werktage á 8 Stunden (entspricht 

einer virtuellen Ko-Finanzierung von etwa 20.000 Euro) 

 

 Räumlich getrennt zu dem Krankenhaus 

 

 Dokumentation des Interesses an den Kollegen durch 

die Weiterbildung während der Arbeitszeit 
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Ärztesprachkurse in Leer 

 Wiederholen des Angebotes im Mai 2014 

  

 Möglichkeit der Ko-Finanzierung durch ESF-

BAMF-Mittel mit dem Bildungswerk der 

Niedersächsischen Wirtschaft 

 

 Fortsetzen der Sprachförderung durch dreimal 

wöchentlich bezahlte Sprachkurse nach der 

Arbeitszeit 18 – 20 Uhr, sowie Einzelstunden 
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Aktuelle Aktivitäten ´al Andaluz´ 

 Kontakt mit Sprachschulen in Berlin, Barcelona und 
Granada, die ausländischen Sprachschülern Kurse mit 
Schwerpunkt im Gesundheitswesen anbieten 

 

 Teilnahme an einer Fachtagung zur ´Neuen´ 
Arbeitsmigration im BAMF in Nürnberg 23.01.14 

 

 Kontakt mit der Spanischen Botschaft in Berlin 
(Handlungsempfehlung einer ´guten Praxis´)  

 

 Kontakt mit der Medizinischen Fakultät der Universität von 
Granada / Andalusien 
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Aktuelle Aktivitäten 

Finden einer Arztstelle in Deutschland 

Rechtliche Rahmenbedingung / Voraussetzung 

Funktion des Gesundheitssystems in Deutschland 

Funktion der Ausbildung in Deutschland 

Gehalt / Tarifverträge / Rente etc. 

Fördermöglichkeiten 

In der Medizinischen Fakultät von Granada im Juni und 
November 2013 zweimal Vorträge mit Schwerpunkten: 
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Aktuelle Aktivitäten 

 „Netzwerken“ mit verschiedenen in- und ausländischen 

Interessenten / Interessierten 

 

 Erstellen einer dreisprachigen homepage zum Thema:  

  Arbeiten als ausländischer Arzt in Deutschland 

 

   www.medicoenalemania.org 

http://www.medicoenalemania.org/
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Aktuelle Aktivitäten 

 Kontakt mit dem BAMF, dem BMAS und der BA/ZAV 

wegen spanischer Ärzten, die versucht haben über ´job of my 

life´ eine Förderung  für ihre Sprachkurse zu erhalten. 

 

 Inzwischen haben fünf bei uns als Kollegen angefangen, eine 

folgt im Frühjahr nach. 

 

 Zwei sind aus persönlichen Gründen nach ganz kurzer Zeit 

bei uns wieder ausgeschieden, arbeiten aber in Deutschland. 
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´the job of my life´ 

 Sprachförderprogramm der Bundesregierung 

 Neue Richtlinien seit 01.11.2013 

 Förderung auch im Herkunftsland möglich 

 Vorlauf von etwa 6 - 8 Monaten  

 Sprachniveau mindestens B2 (je nach 

Bundesland plus spezifischer Sprachprüfung) 

 Arbeitszusage vom zukünftigen Arbeitgeber 
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Ablauf des Programmes ´ job of my life´ 
   1.Arbeitslos im Herkunftsland gemeldet 

   2.Interesse als Arzt in Deutschland zu arbeiten 

   3.Kontaktaufnahme mit der ZAV in Deutschland  

   4.Informationen durch den dortigen Fachvermittler 

   5.Download und Ausfüllen der relevanten Papiere 

   6.Suche nach einem möglichen Arbeitgeber in Deutschland im Internet 

   7.Kontaktaufnahme mit einem möglichen Arbeitgeber in Deutschland 

   8.Antrag auf Reisekostenübernahme durch die ZAV für ein Bewerbungsgespräch in Deutschland 

   9.Nach positivem Entscheid durch die ZAV Bewerbungsgespräch in Deutschland  

 10.Bewerbungsgespräch in Deutschland mit Förderung durch die ZAV      (bis   300 Euro) 

 11.Arbeitsangebot, durch Arbeitgeber und Aspiranten unterschrieben 

 12.Kontaktaufnahme mit einer Sprachschule in Spanien 

 13.Kostenvoranschlag für einen Sprachkurs  mit Prüfung B2 

 14.Einreichen der relevanten Unterlagen bei der ZAV 

 15.nach positivem Entscheid durch die ZAV für den Sprachkurs in Spanien 

 16.Beginn des Sprachkurses in Spanien mit Förderung     (bis 8160 Euro) 

 17.Sprachprüfung B2         (Förderung bis   150 Euro) 

 18.Unterschreiben des Arbeitsvertrages in Deutschland durch beide Seiten 

 19.Beantragung der Arbeitserlaubnis als Arzt (´Approbation´) 

 20.evtl. Arbeitsbeginn als Hospitant (Gastarzt ohne Arbeitserlaubnis) 

 21.Beantragung bei der ZAV der Förderung des Umzuges     (bis   890 Euro)  

 22.Beantragung bei der ZAV der Förderung von Übersetzungskosten    (bis 1000 Euro) 

 23.Nach Erteilung der Approbation Arbeitsaufnahme in Deutschland als Arzt 

 24.Übersendung des Arbeitsvertrages an die ZAV um die beantragten, noch ausstehenden Förderungen zu erhalten 

http://www.zav.de/
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/DE_FK_Gesamtantrag.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/de_20Gesamtantrag.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/5_Teilnahmebesta_C2_A6_C3_AAtigungAG_reader.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/de_20Sprachkurs_20angebot_20de.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/2a_20Checkliste_20Unterlagen_20Approbation_20Aerzte_20NiZzA.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/2a_20Checkliste_20Unterlagen_20Approbation_20Aerzte_20NiZzA.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/2a_20Checkliste_20Unterlagen_20Approbation_20Aerzte_20NiZzA.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/2a_20Checkliste_20Unterlagen_20Approbation_20Aerzte_20NiZzA.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/2a_20Checkliste_20Unterlagen_20Approbation_20Aerzte_20NiZzA.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/de_20Gesamtantrag.pdf
http://www.medicoenalemania.org/wa_files/de_20Gesamtantrag.pdf


21 

Leifeld      Urologisches OA-Forum,           

Grainau 2014  

 Wegen des demokratischen Prozesses der 

Verabschiedung des aktuellen Bundeshaushaltes 

2014 : 

Kurzfristiges Stoppen der Gewährung von 

Stipendien seit dem 28.02.14 

 Aufstocken der zur Verfügung stehenden 

Fördermittel durch Beschluss des Bundestagsaus-

schusses Arbeit und Soziales vom 12.03.14 
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Zusammenfassend: 

 Sehr engagierte junge Menschen 

Belastbar 

 Interessiert 

 Sprachlich rasch lernend 

Gut vorausgebildet 

Kulturell sehr nahe 

 

 unsicher im Umgang mit Ämtern 
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Besondere Herausforderungen 

 Gründen einer Willkommenskultur 

 Unterstützung bei Problemen mit Ämtern 

 Eingehen auf spezifische Probleme:    

 Anbieten von Appartements zu Beginn 

 Unterstützung bei der Wohnungssuche 

 Angebote zur Integration der Angehörigen 

 Mehr Angebote der Kontakte außerhalb der Arbeit 

 Angebote der Kinderbetreuung 

 Angebote der fachlichen und sprachlichen Bildung 



Die ´Neue Arbeitsmigration´  

 

ist 

eine zusätzliche Möglichkeit  

 

zur Lösung des Ärztebedarfs in 

Deutschland 
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 Ich danke für Ihre 

Aufmerksamkeit 


